
 

- E-Mail-Newsletter 09/12 Kompetenzzentrum Demenz - 
Liebe Leser,  
Sie erhalten hier Ihre aktuellen Informationen zum Thema Demenz in Schleswig-Holstein und über 
den Tellerrand hinaus. Weitere Informationen, Hilfsangebote, Termine sowie das Newsletterarchiv mit 
den pdf-Fassungen (hilfreich zum Ausdrucken und bei Schwierigkeiten der Formatübermittlung) finden 
Sie auf unserer Homepage www.demenz-sh.de/index.php/newsletterarchiv.html. Über Beiträge und 
Rückmeldungen freuen wir uns.  
Ihr Kompetenzteam Demenz 
 
Termine und Berichte aus Schleswig-Holstein: 
(Gelistet ist nur eine Auswahl an Terminen. Bitte schauen Sie auch unter: www.demenz-
sh.de/index.php/termine-und-veranstaltungen.html.) 

 
24.10., Rendsburg: Raus aus der Isolation - Depressionen im Alter, www.pflege-not-telefon.de 
02.11., Flensburg: "to Hus is to Hus" - Wohngemeinschaften für Menschen mit Demenz, 
www.alzheimer-flensburg.de 
07.11., Flensburg: Endstation Sehnsucht? - Hat die Liebe einen Platz im Alter?, www.profamilia-
sh.de/pages/verband/alter-und-liebe 
12.11., Kiel: Treffpunkt Demenz - Pflegeneuausrichtungsgesetz: Mehr Geld, mehr 
Möglichkeiten?, www.demenz-sh.de 
 
In eigener Sache: 
 
Übersicht freie Workshopplätze 2012:  
24.10., Kiel: WS 22: Wohnraumanpassung, R. Waßmuth, M. Karstens 
08.11., Lübeck: WS 24: Spiele, P. Fiedler 
19.11., Norderstedt: WS 25: Sexualität, Dr. G. Gatterer 
28.11., Wedel: WS 26: Psychiatrische Begleiterscheinungen, J. Reinders 
07.12., Rendsburg: WS 15b: Mund- und Zahngesundheit, C. Ramm, M. Kropf-Nimtz 
 
Workshops 2013 
Das Workshopprogramm 2013 bietet mit 30 verschiedenen Veranstaltungen in ganz Schleswig-
Holstein wieder eine große Fortbildungsvielfalt. Eine erste Übersicht erhalten Sie im November -
Spezialnewsletter. Wir hoffen, das Jahresprogramm Ende November gedruckt vorliegen zu haben.  
 
Weiteres aus Schleswig-Holstein: 
 
Schleswig-Holstein stärkt die Pflegeausbildung und den Pflegeberuf 
Die Landesregierung möchte die Altenpflegeausbildung innerhalb der nächsten Jahre für alle 
Auszubildenden kostenfrei machen. Die geförderten Ausbildungsplätze sollen zunächst um 400 auf 
dann insgesamt 1600 erhöht werden. Weiterhin setzt sich die Regierung für die Schaffung einer 
einheitlichen Pflegeausbildung ein.  
Für die Anerkennung ausländischer Pflegefachkräfte in Schleswig-Holstein wird zukünftig nur ein 
fachbezogener Nachweis über die sprachliche Qualifikation erforderlich sein. Die notwendigen 
Sprach-Qualifikationen sollen durch weitere Kurse erfolgen. www.schleswig-
holstein.de/MSGFG/DE/Service/Presse/PI/2012_neu/120926_msgfg_LTPflege.html 
 
Neue Demenzstation am Krankenhaus Eutin 
Das Sankt-Elisabeth-Krankenhaus Eutin hat am 21.09. seine neue Station für Menschen mit Demenz 
eröffnet. www.sekeutin.de/aktuelles/aktuelles/datum/2012/09/27/modernisierung-abgeschlossen 
 
Wiedereinstieg in den Pflegeberuf 
Am 01.12. startet am Institut für berufliche Aus- und Fortbildung (IBAF) in Norderstedt ein 
Kursangebot zum beruflichen Wiedereinstieg für Pflegefachkräfte. Der 3monatige Kurs richtet sich an 
Kranken- und Altenpfleger/innen mit Examen, die nach einer Arbeitsunterbrechung von mind. 5 
Jahren wieder einsteigen wollen. www.careflex.de 
 
 



Termine und Berichte überregional: 
 
19.10., Hamburg: 5. Norddt. Wohn-Pflege-Tag: In guter Gesellschaft Bürgerliches Engagement im 
Wohnquartier, www.stattbau-hamburg.de 
18.-20.10., Hanau: 7. Kongress der Deutschen Alzheimer Gesellschaft, 
http://kukm.de/alzheimer2012/ 
23.-24.10., Hamburg: AltenpflegeKongress 2012, www.ap-kongress.de 
29.10.-09.11., Köln: 4. Kölner Demenzwochen, www.koelner-demenzwochen.de 
02.-04.11., Hamburg: 7. Symposium „Künstlerische Therapien in der Altenarbeit: Frühe Demenz - 
Möglichkeiten und Grenzen der künstlerischen Therapien“, http://kunstdialog.com/symposium/ 
08.11., Köln: KDA-Tagung "Jeden Tag Hausmannskost? Bedürfnisorientierung im Spannungsfeld 
von Fachlichkeit und rechtlichen Anforderungen", www.kda.de 
19.11., Köln: Tagung „Gemeinsam Neues entdecken – Gruppen für Menschen mit beginnender 
Demenz“, www.deutsche-alzheimer.de 
 
FABEL - Familienbegleitung in der Demenz-Pflege 
Welche Unterstützung brauchen Familien mit Demenzerkrankten im ländlichen Raum? Das untersucht 
die Studie FABEL der Katholischen Hochschule Freiburg. Klassische Pflegebegleiter bekommen eine 
zusätzliche Qualifikation im Bereich „Demenz und Familie“. www.kh-
freiburg.de/forschungentwicklung/forschungs-und-kompetenzzentren/zegeron-zentrum-fuer-
gerontologische-forschung-und-entwicklung 
 
Telefonaktion zum Welt-Ergotherapie-Tag 
Am 27.10. sind bundesweit Beratungstelefone geschaltet, an denen Fragen zur Ergotherapie (nicht 
nur bei Demenz) gestellt werden können. Pdf-Liste der erreichbaren Ergotherapeuten unter: 
www.welt-ergo-tag.de/welt-ergo-tag-2011/aktionen/aktionen.html 
 
Demografischer Wandel 
Von September 2012 bis Februar 2013 können Bürger auf sechs regionalen Bürgerkonferenzen, im 
Online-Dialog sowie auf dem abschließenden Bürgergipfel in Berlin über Empfehlungen für den 
Umgang mit dem demografischen Wandel in Deutschland diskutieren. Die Ergebnisse des Dialogs 
werden in einem Bürgerreport mit konkreten Handlungsempfehlungen für Politik, Wissenschaft, 
Wirtschaft und Zivilgesellschaft zusammengefasst. Infos: www.buergerdialog-bmbf.de, weitere Links 
zur Demographie: Aktuelle Daten zur Lebenserwartung in Deutschland: 
www.tagesschau.de/inland/lebenserwartung112.html sowie Demographie-Portal der Bertelsmann 
Stiftung: www.wegweiser-kommune.de 
 
Generationsbrücke deutschlandweit 
Kinder systematisch mit alten, teils demenzkranken Menschen zusammenzubringen möchte die 
Generationsbrücke Deutschland. Bis 2014 soll sie möglichst in jedem Bundesland etabliert sein. 
www.generationsbruecke-deutschland.de 
 
 
Wettbewerbe, Ausschreibungen, Umfragen: 
 
Projekt: Neue Nachbarschaft 
Ideenwettbewerb der Montag Stiftung Urbane Räume für bestehende und geplante 
Nachbarschaftsprojekte. Insgesamt stehen 100.000 Euro Preisgeld zur Verfügung, die aller 
Voraussicht nach nicht an ein einzelnes Projekt vergeben werden. Bewerbungsfrist: 31.12.12., 
www.neue-nachbarschaft.de 
 
Video der Generationen 2013 
Mindestens 50-jährige und Jugendliche unter 25 Jahren, die sich mit dem Leben älterer Menschen 
auseinandersetzen sowie Teams aus beiden Altersgruppen können ihr „Video der Generationen 2013“ 
einreichen. Der Bundeswettbewerb bietet ein Forum für alle Themen, Sonderthema ist „Letzte Reise“. 
Bewerbungsfrist: 15.01.13, www.video-der-generationen.de 
Sieger "50plus" 2007: Sieghard Liebe, Leipzig, mit dem Dokumentarfilm: "Du und ich - Leben mit 
frühem Alzheimer", Ausschnitt unter www.video-der-generationen.de/filme/index.php?id=199 
 
Aspirin Sozialpreis 2013  
Gemeinnützige Gesundheitsprojekte können sich bis zum 30.11.12 für den „Aspirin Sozialpreis 2013“ 
bewerben. Die Projekte sollen sich mit Aufklärung, Vorsorge, Therapie oder Betreuung beschäftigen. 



www.aspirin-sozialpreis.de 
 
„DiBaDu und Dein Verein 2012“ 
Die ING-DiBa-Bank unterstützt mit ihrem Förderpreis das ehrenamtliche Engagement. Zum 
„Europäischen Jahr für aktives Altern und Solidarität zwischen den Generationen“ haben Vereine, die 
sich im Seniorenbereich engagieren Chance auf einen Sonderpreis. Bewerbung bis zum 06.11.12 
unter: www.ing-diba.de/verein 
 
Umfrage zum Thema „Sexualität und Pflege" 
Eine Online-Befragung von Pflegekräften zu Sexualität und Pflege in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz bittet um Mithilfe. Die Forscher möchten das Thema „intimes Pflegen“ aufgreifen, um die Aus- 
und Weiterbildung für Pflegekräfte zu verbessern. Fragebogen bis zum 15. 11.12 unter: 
https://de.surveymonkey.com/s/PflegeSexualitaet 
 
 
Broschüren, Literatur: 
 
Deutscher Hospiz- und PalliativVerband e.V. (Hg.): "Mit-Gefühlt, Curriculum zur Begleitung 
Demenzerkrankter in ihrer letzten Lebensphase", 49,00 Euro (Sehr gut geeignet zu 
Schulungszwecken, da in Modulen durchgegliedert.), www.hospiz-verlag.de/Publikations-
DetailsFenster.php?art=14 
 
Andrea Becker: "Ach ja, das kenne ich auch. Bilder aus einer schönen Zeit", Schluetersche 2012, 
48 S., 44 Din A5-SW-Fotos zur 10-Minuten-Aktivierung und für Gesprächskreise mit Menschen mit 
Demenz, 19,95 
 
Christian Lummer: "100 Tipps für Führungsverantwortliche in Pflege und Begleitung", 
Schluetersche aktualisiert 2011, 192 S., 14,95 Euro 
 
Expertise „Nationale Demenzstrategien“, vom BMFSFJ im Herbst 2011 beauftragte  Studie des 
Saarbrücker iso-Institut für Sozialforschung und Sozialwirtschaft. Auswertung von 10 Demenzplänen 
aus Europa und Australien und Bedarfsanalyse für Deutschland. Download: http://iso-
institut.de/download/Nationale_Demenzstrategien_Endbericht_BMFSFJ.pdf 
 
3 Broschüren des FORUM Gemeinschaftliches Wohnen e.V. zu den bundesweiten Aktionstagen 
Gemeinschaftliches Wohnen 2012: www.fgw-ev.de 
 
 
Klicktipps: 
 
Modellprojekt EDe II - Unterstützung und Entlastung von Familien mit Demenz: Abschlussbericht und 
Film über die Arbeit der im Projekt tätigen Gesundheitsberaterinnen und die um den Bereich 
Frühdemenz erweiterte EDe-Schulungsreihe für pflegende Angehörige unter www.projekt-ede.de 
 
Expertise „Nationale Demenzstrategien“ Vergleichende Analyse zur Entwicklung von 
Handlungsempfehlungen für Deutschland: http://iso-
institut.de/download/Nationale_Demenzstrategien_Endbericht_BMFSFJ.pdf 
 
www.richtigfitab50.de: u.a. Modellprojekte und Studien des Deutsche Olympischen Sportbundes 
 
214seitiger Barmer GEK Heil- und Hilfsmittelreport, u.a. zur Versorgung im Pflegeheim: 
http://www.barmer-gek.de/barmer/web/Portale/Presseportal/Subportal/Presseinformationen/Aktuelle-
Pressemitteilungen/120918-PK-Heil-und-Hilfsmittel-2012/PDF-Report-Heil-und-Hilfsmittel-
2012,property=Data.pdf 
 
 
TV-Tipps: 
 
So 14.10., 19.00h, Das Vierte: Neues aus der Medizin - Pflege von Demenzerkrankten - Leben mit 
dem Vergessen  
Mo 15.10., 20.15h, ZDF: Eine Frau verschwindet (Krimi) 
Do 18.10., 15.00h, Sat1: Familien-Fälle (Reality-Serie)  



Sa 20.10., 15.30h, ARD: Risiko Narkose - Wenn das Gehirn leidet 
 
Vielen Dank für Ihr Interesse, falls Sie diesen kostenlosen E-Mail-Newsletter nicht erhalten möchten, lassen Sie uns bitte eine Nachricht zukommen. Selbstverständlich 
wird Ihre E-Mail-Adresse nur für diesen Zweck verwendet und nicht ohne Ihr Einverständnis an Dritte weitergegeben. Gerne erweitern wir unseren Verteiler. Wir würden 
uns freuen, wenn Sie den Newsletter zu diesem Zweck an Interessierte weitersenden / -empfehlen. Das Aufnehmen in den Verteiler ist auch über die Homepage möglich. 
 
Impressum:  
Verantwortlich für den Inhalt:  
Swen Staack, Cornelia Prepernau 
Kompetenzzentrum Demenz Schleswig-Holstein, Alter Kirchenweg 33-41, 22844 Norderstedt 
Tel: 040/609 264-20, Fax: 040/308 57 986, Mail: info@demenz-sh.de, Homepage: www.demenz-sh.de 


